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Hagelschlag.

Mit dem Auftreten des Hagel»

sei »iederfchiäge s««acht vwrde»
find, besonder» gros», und daher hat
so mancher Laie her katurwiffeu-
schalt «» dies« Stelle m» Handwerk
zn pfuschen »ersucht, Namentlich Hot
man sich sehr bemüht, Mittel zur
Entladung von Hagelwolken zu sin-

Benutzung genommen werden, Ver-
ständiger ist wohl d«r Gedanke, dgb
die Wälder einen besonderen Ein-
fluh auf den Zug von Hagelwolken
haben und daß ein dichterWald einen
gewissen 'Schutz gegen ihren Einbruch
verleiht. Man will sogar beobachtet
hoben, daß sich der Hagelschlag bei
einem mit Waldstreifen bestandenen
Gelände genau an deren Zug hält.
Die zuverlässige Feststellung solcher
Gesetze/ wenn es deren überhaupt
gibt, würde von begreiflicher Wich-
tigkeit sein. Der Landwirth könnte

senschnstlichen Dingen abschätzen, auf
welchen Schlägen seines Gutes er
verhältnißmäßig am sichersten gegen
Hagel ist, und namentlich könnten

größeres innerhalb dessen

Zum ersten Mal will Dr, Maurer

gen, die er dafür benutzt hat/ umfas-
sen etwa das letzte Vierteljahrhun-
dert. und diese Zeit ist für das Stu-
dium einer verhältnißmäßig nicht
häufigen Naturerscheinung noch zu

cherheit zuzumessen. Vielleicht »her
ist e» für ein s» gebirgige» Land,
wie hie Schwei, noch leichter, die
Gesetze i» der geographischen Ver-
breitung de» Hagel» kennen zu ler-
nen, als in einer gleichförmigen Ebe-
ne, Einige Regeln haben sich immer-
hin schon mit einem ziemlichen Grad
von Wahrscheinlichkeit erkennen las-
sen, stehen die Hagelwolken
meist über Sümpfen und Mooren
von größerer Ausdehnung, Auch kann

sich eine schon fast erschöpfte Wolke
über solchen Gebieten oder auch über
Seen mit neuem Hagel beladen. Der
Zug der Hagelwolken solgt vorzugs-
weise den Thälern, und am meisten
gefährdet sind in diesen die Stellen,
wo eine scharfe Biegung erfolgt, der

die Wolke nicht so leicht sich anzupas-
sei, vermag, Stöbt die Wolke dabei
an einen hohen GebirgShang, so wird
ihre Entladung dadurch noch beför-
dert, Gebirgskämme können daher
als ein Hagelschutz betrachtet werden.

Der Einsluß der Wälder steht noch
nicht fest. Große Waldjlächen schei-
nen meistens die Gesahr des Hagels
aus den Wolken zu vermindern.

Der Drei-Groschen-Doktor.

ImLondoner Osten genießt der un-

ter dem Namen ?Drei-Groschen-Dok-
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Afrikanische Krmeuschen.

w»h»er de« ?dunklen Erdtheil«".

Die Geschichte der Völker deß
Schwarzen Srdtheil» ist noch ein sehr
unbekanntes Gebiet. Das ist auch
leicht erklärlich, well Völker auf nie-
derer Kultur, zu denen die afrikani-

schen Stämme in dieser Hinsicht doch
gezählt werden müssen, geschichtliche

ge». Die mündlich« Ueberlieferung
hat infolge dessen ein«» erhöht««
werth «nd wird auch von ix» euro-
päisch« Forschern besonder» b«rück-
sichtigt. Aber die dadurch erhaltene
Kunde ist begreiflicherweise noch
lückenhaft Md weniger zuverlässig,
und außerdem wird es geraume Zeit
beanspruchen, bis man so viel Mate-
rial an Traditionen in Afrika gesam-
melt haben wird, daß daraus Schlüsse
auf geschichtliche Vorgänge gezogen

hat sich wenigsten? in einem Theil«
von Afrika Aegypten nimmt felbst-

eine besondere Stellung
«in eine ziemlich grotze Menge von
Zeugen einer vorgeschichtlichen Ver-
gangenheit gefunden, nämlich in

tieferen Erdschichten gefunden worden
ist. Als besonders reich hat sich die
Hochfläche um die großartigen Vik-

nauer bestimmt werden könnte, wann
sich die Smnbesifälle gebildet haben
oder wie sie im Saufe der letzten
Jahrtausende weiter fortgeschritten

sind. Bei den Niagarafällen sind
solche Forschungen von Erfolg gewe-

zen Figuren durch nebeneinander ge-

setzte Punkte dargestellt sind. Im-
merhin sind die Thiergestalten, um

die es sich meist handelt, recht gut er-

kennbar. Besonders das Rhinozeros

Verpflanzung von Knochen z« Heil-
zwecken.

Ein interessantes neues Verfahren
zur operativen Behandlung der Ge-
lenktuberkulose hat jetzt Professor Dr,

Hermann Kiittner. der Breslauer Or-
dinarius für Chirurgie, erprobt.

Man empfand es bisher als einen
Nachtheil, daß beim Herausschneiden
von Gelenken durch das tuberkulöse
Gewebe hindurchgegangen werden
mußte, und daß nach dem Heraus-
schneiden nieist Gelenksteifheit oder
doch hochgradige Bewegungsfreiheit

zurückblieb. Deshalb hat Küttner,
wie er in der Breslauer Chirurgischen
Gesellschast berichtete, in einein Falle
von Schultergelenktuberkulose das
ganze erkrankte Gelenk, also Pfanne,
Kapsel und Gelenkkops, geschlossen in
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